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V E R A N S T A L T U N G S B E I T R A G  

 

„Eigennutz wieder mit Gemein-
nutz in Einklang bringen“ 

VORTRAG VON MICHAEL JUNGBLUT IM RAHMEN DER REDNERTOUR 2009 ZUM 

THEMA SOZIALE MARKTWIRTSCHAFT

In seinem Vortrag „Die Welt in der Krise – 

Welche Zukunft hat die Soziale Marktwirt-

schaft“ hob der Journalist und Publizist 

Michael Jungblut am 11. Mai 2009 in Han-

nover die Errungenschaften der Sozialen 

Marktwirtschaft hervor. 

Zugleich übte er Kritik an einigen zu ma-

thematischen Ökonomie-Theorien und stell-

te den Menschen mit seinen Verhaltenswei-

sen in den Vordergrund seiner Betrachtun-

gen. Auf sehr unterhaltsame Weise erläuter-

te Michael Jungblut seinen rund 200 Zuhö-

rern nationale und internationale Vergleiche 

und Begebenheiten. Außerdem ging er auf 

verschiedene Maßstäbe zur Beurteilung der 

Sozialen Marktwirtschaft ein.  

Nach Ansicht von Michael Jungblut, der vie-

len noch aus seiner Zeit als „WISO-

Moderator“ bekannt ist, gibt es kein Versa-

gen der Marktwirtschaft, sondern nur ein 

Versagen von Menschen, Institutionen und 

Anreizsystemen. Notwendig sei vor allem, 

die menschliche Antriebsfeder Eigennutz mit 

dem Gemeinnutz wieder in Einklang zu 

bringen.  

Kritisch wurde von Jungblut der Sozialbe-

reich beleuchtet. Hier sei politischer Hand-

lungsbedarf nötig. Wer Transferleistungen 

beziehe, müsse der Gesellschaft ein Ange-

bot machen. Dies einzufordern unterlasse 

der Gesetzgeber in Deutschland - anders, 

als beispielsweise in Ländern wie Dänemark. 

Im Anschluss an die frei vorgetragenen Aus-

führungen von Michael Jungblut stellte das 

Publikum Fragen an den Referenten. Der 

Vortragsabend in Hannover war der erste 

Termin der Rednertour 2009 "Soziale 

Marktwirtschaft: Zukunft eines Gesell-

schaftsmodells", die zurzeit von den Bil-

dungswerken der Konrad-Adenauer-Stiftung 

organisiert wird. Bis Herbst 2009 äußern 

sich in verschiedenen Vortragsveranstaltun-

gen kompetente und bekannte Persönlich-

keiten aus Politik, Wirtschaft und Wissen-

schaft zur Entwicklung der Sozialen Markt-

wirtschaft sowie zu ihrer Bewährung in der 

aktuellen Krise und darüber hinaus. 


